
 
 

 

 

 

Faxantwort  
089/1258-469 
 

Tel. 089/1258-215, E-Mail: ref0207@hss.de 
 

Projekt-Nr.: 02/07/14/001 
 
Name/Vorname: 
 

Straße/Hausnummer: 
 

PLZ/Ort: 
 

Beruf: 
 

Kanzlei/Firma: 
 

Telefon: 
 

Fax: 
 

E-Mail: 
 

Rechnung an: 
 
 
Die Anmeldung gilt nur als Interessenbekundung. Die Auswahl der tatsächlichen 
Teilnehmer obliegt ausschließlich dem Familienrechtstag. 
Vor dem Entscheidungstermin (13.06.2014) kann keine Information bzgl.  
Zu- und Absage erteilt werden. 
 
 
Ich melde mich unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen an: 
 

zum 3. Bayerischen Familienrechtstag am 17./18.07.2014  
zum Thema: Familienrecht zwischen Autonomie und Zwang 
 
 ich nehme verbindlich teil:    

 
 Übernachtung wird benötigt:    

 
Es wird keine Übernachtung benötigt   
 
Es wird vegetarisches Essen gewünscht  

 

 

 

 
 

 

 
 

 



 

 

Workshop 1. Wahl (bitte jeweils nur 1 ankreuzen) 

o Workshop Nr. 1: Macht und Ohnmacht bei Sorge und Umgang 
Ralph Axiomakarou (JA Landsberg a. Lech), Dr. Birgit Demeter 
(RiAG Landsberg a. Lech), Elke Huber (SOS-Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Eltern Landsberg a. Lech) 

o Workshop Nr. 2: Eltern sind das Schicksal ihrer Kinder: 
Fragen der Kindeswohlgefährdung im Kontext der 
Elternrechte Annemarie Friederich (JA München), Martina 
Gartenhof (JA München),  

o Workshop Nr. 3: Black Box Beratung: Ihr seid doch ein 
hoffnungsloser Fall: wie gehen wir mit den „unlösbaren 
Fällen“ um? Katrin Normann (Familien-Notruf), Hans-Peter 
Vadas (Diakonie Hasenbergl e.V.) 

o Workshop Nr. 4: Wäre es auch anders gegangen? 
Kooperationsmodelle aus der Münchner Praxis Jutta Jauch-
Sieger (Anwalt des Kindes e.V.), Petra Scharl (RAin), Dr. 
Jürgen Schmid (w.A. RiAG München) 

o Workshop Nr. 5: Achtsamkeit versus Aktionismus: Handeln 
und Haltung im gerichtlichen Verfahren Dr. Josef Salzgeber 
(GWG), Dr. Susan Schäder (RAin), Beate Weber von Koslowski 
(Anwalt des Kindes e.V.), Gabriele Weingart-Körner (Diakonie 

Hasenbergl e.V.) 

 

Workshop 2. Wahl (bitte jeweils nur 1 ankreuzen) 

o Workshop Nr. 1: Macht und Ohnmacht bei Sorge und Umgang 
Ralph Axiomakarou (JA Landsberg a. Lech), Dr. Birgit Demeter 
(RiAG Landsberg a. Lech), Elke Huber (SOS-Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Eltern Landsberg a. Lech) 

o Workshop Nr. 2: Eltern sind das Schicksal ihrer Kinder: 
Fragen der Kindeswohlgefährdung im Kontext der 
Elternrechte Annemarie Friederich (JA München), Martina 
Gartenhof (JA München),  

o Workshop Nr. 3: Black Box Beratung: Ihr seid doch ein 
hoffnungsloser Fall: wie gehen wir mit den „unlösbaren 
Fällen“ um? Katrin Normann (Familien-Notruf), Hans-Peter 
Vadas (Diakonie Hasenbergl e.V.) 

o Workshop Nr. 4: Wäre es auch anders gegangen? 

Kooperationsmodelle aus der Münchner Praxis Jutta Jauch-
Sieger (Anwalt des Kindes e.V.), Petra Scharl (RAin), Dr. 
Jürgen Schmid (w.A. RiAG München) 

o Workshop Nr. 5: Achtsamkeit versus Aktionismus: Handeln 
und Haltung im gerichtlichen Verfahren Dr. Josef Salzgeber 
(GWG), Dr. Susan Schäder (RAin), Beate Weber von Koslowski 
(Anwalt des Kindes e.V.), Gabriele Weingart-Körner (Diakonie 
Hasenbergl e.V.) 


